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An einen Freund
Gedulde dich, bis ich mich wiederfinde,
Bis mir gereift der innerliche Trieb,
Dass ich in ein Gebild zusammen binde,
Was mir erwuchs, was mir verblieb.

Rühr' mich nicht an, zerblättre nicht den vollen,
Den strengen Kranz, der mir im Traume winkt;
Zeit wird es sein, wenn über braunen Schollen
Zuerst die erste Lerche singt.

Vielleicht, dass dann der Nebel sich verkläre,
Den böse Jahrszeit mir ums Haupt geballt,
Und mir in einem Seelenton gewähre
Verzicht und Ahnung und Gestalt.

Rudolf Alexander Schröder
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(Veröffentlicht im Phaidon Lesebuch, Wien 1925.)
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